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gWilitärnefrolofl für 18.16.

Slm 27. ©ej. tssr, ftarb in Baffau ter Oberft
unb Äommanbant beö 8. f. baper. Stifanterieregi«
mentö pon SDIolitor, 50 Sabre alt. Slm 23. ©ej.
ftarb in Betcröburg ber faif. ruff. Sontreabmiraf
©urfoff.

Slm 17. Sanuar 1856 ftarb in Bertin in hohem
Sllter ber Icijte preußifebe «peerfübrer au« ber 3ett
te« beutfeben Befrciungöfampfcö, greiberr ipiller
pon ©ärtringen, ©eneral ter Infanterie/ SRitter
be« febmarjen Sltlerorten« je. — ©er ©eneratlien-
tenant a. ©. pon ipannatt, Bater teö abgetretenen
furbefftfeben Äriegöminifter« ift in ter SRadjt Pom

20/21. Sanuar in einem Sllter pon 77 Sahren in
Äaffel mit Sot abgegangen. — Ente Sanuar ftarb
in SSien ein ergrauter Ärieger, ter ©enerat ter
ÄapaUerie, Äreß pon Ärcffcnftein. — Slm 15. gebr.
ftarb in Berlin ter ©cneralticutenant pon Bodj«
bammer, juteft Äommanbeur ter 5. Slmieetiuifton,
SlRitfämpfer in tem Befreiungöfricge, ter 184g auö
bem aftioen ©ienfte getreten war. — Sn B3ien
ftarb ber penfionirte gcltmarfcbaUieutenant ©raf
Setodjowöftj. — ©eneral ©ir Sohn ©ren, Snba.
ber be« 5. englifchen Snfanteriercgimentö, ift am
15. gebr. in SRortbtimbcrfant geftorben. Slm 18.
gebr. ftarb ju Benebig ter f. f. «Major, greiberr
pon Bftta, geb. 1782 in SRoßla bei ©toUberg. Er
entterfte im Sabr 1826 einen Äonteten, ter nacb

ibm benannt wurte. — Sn Baprcutb ftarb am 22.
SRärj ein würbiger Beterait ber batjerifdjen Slrmee,
ber penfionirte ©cneralmajor greiberr »on ©roß.
fdjcbef. — ©er Btce.©oii»criicur terBunteöfeftung
SIRainj, ©cneralticutcnaiit p. Sbümcr, ift am 3. »Slpril

bafelbft an ten gotgen eineö ©chfagfluffeö geftor-
ben. — ©er ehemalige Ärtegömttiifter in Äurhef-
fen, ©cneralmajor a. ©., pon Barbefeben, ift am
2. Slpril in Äaffel mit Sob abgegangen. — Slm 14.

Slpril »erfebieb in granffurt a. W. btt aUgemein
beliebte öftreiebifche Oberftlieut. Seufmart ©chmit-
fon, BrotofoUfübrcr ter SüRilitärfommiffton ter Bun-
beöoerfammlung, geb. 1784 in Bingen am SRbein,

©cbwiegerfohn teö oerftorbenen f. preuß. Bifdjofö
©räfeefe. — Slm 28. Wai ftarb ju ©reöteu ©ene-
ratmajor Sreufdj pon Buttfer, f. fädjf.©taatömi.
nifter. ©er pormaligc ©cneralmajor pon Ärobn,
welcher jur Seit ter fchtcöwig-boffteinfdjen ©tatt«
bafterfchaft tort alö Äriegöminifter ftingirte, in
Battenftett im Slnbalt.Bernbitrgifdjen.— Slm 17.
3nni ftarb in Bertin Oberft ©djutj, im 64. Sahre,
atö Berfaffer fricgöwiffenfcbaftlicber SBerfe in weitem

militärifchen Äreifcn befannt. - ©tarb in
SRemS)orf ter berühmte Sngenieur SRobert ©tepenö/
bem SRortamerifa einige wefentliche nautifcfj.artit«
leriftifche ©efebütjoerbefferungen perbanft. Sllö junger

SOtann erfanb er eine eigenthümlidje Slrt Bomben,

beren aUeinige Slnwenbung fieb tie SRegierung
ber Bereinigten ©taaten turdj Slbfommen mit tem
Erftnter gefiebert bat. ©ie Erftnbung mußte pon
großer praftifdjer SBidbtigfeit. fein, ta ©teoen« ta-
für biö ju feinem Sobe eine tägliche SRente oon
5 ©oUarö empfing. Sn ten lebten Sabren befetjäf.

tigte er fieb mit Äonfiruftion oon febwimmenten
Batterien jum ©ebufe für bäftn. 91«$ biefe iff
afö fflebetmniß für SRortamerifa bewabrt worten.—
23. Slpril Sobeötag teö ruffifdjen ©cncralö SRübt-

ger. ©tarb in Äarlöbat. — Sn ©tratfunt ftarb
ter ehemalige Äommantant biefer ©tatt, pon Bor«
flau, ©eneral ter ÄaoaUcric. — Slm 17. Suli ftarb
in SBien ter f. f. gettmarfdjaUieutcnant greiberr
»on Seuber. — Slm 28. Suli ftarb in ©tuttgart
ber Oberft griebrieb oon Ba(j pom Ehren-Sitpali«
tenforpö, längere Seit erfter SRatb unt ©irigent
teö Äriegöminifterium«. — »Slm 29. S"li ftarb in
©todbolm im 85. Sabre ber penfionirte ©eneral«
lieut. ter ÄapaUerie©rafSöwenbJefm/ ter al« Ärieger

wie alö ©iplomat feinem Batertante früher
in einer SRcibe pon Sabren tie auögcjeidjnctftcn
©ienfte geleiftet hat. — Slm 19. Sluguft ftarb in
ipannooer ©cncrallicutenant Äielmannöcgge, früher

längere 3eit Äriegöminifter, 89 Sabre alt.—
©er ©enerat a. ©. Slttalin, pormatiger Slbjutant
be« Äönig« »on granfreidj, Subwig Bbilipp/ ift
an einem ©djlagfluffe im Sluguft in Äolmar
geftorben. — Sontreatmiral SRoß, ter berühmte ©ee-
fabrer ber Botargegcnten, ift Slnfang« ©eptember
nach furjer Äranfhcit in Sonbon perfebieten. —
Sluf tem ©ute Sreftbrunn bei BJicn ftarb am 16.

©eptember ber Steltefte ter SRcuß.föftrtfer SiniC/

gürft Jpeinridj ber 64., f. f. öftr. ©eneral ter
ÄapaUerie— Slm 24. ©ept. ift ber englifdje gcltmar«
fdjaU Sorb Jparbinge in Sonton im 72. Sahre mit
Sob abgegangen. — ©tarb ben gleidjen Sag ©e«

tteral ©ir Solin ipalfett, ©ouoemeur teö Snoali«
tenhaufcö ju Sbclfca, 83 Sahre alt. — Slm U.
Oftober ftarb in Äonftantinopct att ber gholera
ter in neuerer Seit oft genannte Sburfdjib Bafdja
(ber ehemalige ungarifebe ©eneral ©unon). ©er
oor ein Baar Sabren, nadj Beentigung teö un«

garifdjen Äriegeö jum 3<>lam Uebergcgatigene, war
fdjon por einiger 3eit unt nicht erft auf tem Sottbette

jum Sbriftentbum jurürfgefcbrt. ©ein ©rab
ift im cnglifdjen Äirdjhof ju Bera.— Slm 7.
SRooember ift ter f. preuß. ©eneralantitor grieeiuö
77 Sabre att in Berlin geftorben. Sr fiibrte in
allen fielbjtigcn ter grcibe'itöfriege pou 1813 biö
1815 taö Äommanto cincö pon ihm gehüteten
SantwehrbataiUonö alö SüRajor unb war namentlid)

ter Erfte, ter mit feinen Seuten am t9. Of-
tober 1813 bei ter Stnna&me oon Scipjig in tiefe
©tatt eintrang unt ftcb eine ©tunte (ang gegen
eine ibm gegeuüberftebente feintlidje Uebermactjt/
biö ihm Berftärfung jugefommen, ftegrcidj behauptete,

gür tiefe tapfere Äriegötbat empftng grieeiuö
taö eiferne Äretij I. Älaffe. — Sn Obcffa ftarb
am 18. SRooember ter rufftfdje ©eneral gürft SBo«

ronjow auö SBJoöfau, längere Seit ©enerafgouoer«
neur ter Ärimm, SReu-SRtißlantö unt Beffarabienö,
SSRitgtiet teö SRcicböratb«. — 2luf ter SReife nad)
Berlin ftarb ter f. nteberf. ©eneral ber Snfante«
rie ©raf Berponcber.©ebtnu)ft). st.
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Am 27. Dez. ,8Z.i starb in Passau der Obcrst
und Kommandant deS 8. k. baycr. Jnfantcriercgi,
mentS von Molitor, 50 Jahre alt. Am 23. Dcz.
starb in Petersburg dcr kais. russ. Contrcadmiral
Surkosf.

Am <7. Januar t8s6 starb in Berlin in hohcm
Alter der leyte preußische Heerführer aus der Zeit
deö deutschen BefrciungSkampfcS, Frcihcrr Hiller
von G.ïrtringen, Gcncral der Infanterie, Ritter
deS schwarzen AdlerordenS ic. — Dcr Generallieu.
tenant a. D. von Hayna», Vatcr dcS abgetretenen
kurhessischen KricgSminisierS ist in der Nacht vom
20/21. Januar in cinem Alter von 77 Jahrcn in
Kasscl mit Tod abgcgangcn. — Ende Januar starb
in Wien ein ergrauter Krieger, der General dcr
Kavallerie, Kreß von Krcssenstein. — Am 16. Fcbr.
starb in Berlin der Generallieutenant von Poch.
Hammer, zuletzt Kommandeur der 6. Armeediviston,
Mitkämpfer in dcm Befreiungskriege, der 1849 auö
dem aktiven Dienste getreten war. — Jn Wicn
starb der pensionirte Feldmarschallieutenant Graf
Ledochowsky. — General Sir John Grey, Jnha.
ber deö 6. englischen Jnfanteriercgimcntö, ist am
ls. Fcbr. in Northumberland gestorben. Am t8.
Febr. starb zu Venedig der k. k. Major, Freiherr
von Biel«, gcb. i?82 in Roßla bei Stollberg. Er
entdeckte im Jahr 1826 cincn Kometen, der nach

ihm benannt wurde. — Jn Bayreuth starb am 22.

Würz ein würdiger Veteran der bayerischen Armee,
der pensionirte Generalmajor Freiherr vo» Groß,
schcdel. — Dcr Vice.Gonvcrneur dcr Bundeöfcstung
Mainz, Gcnerallicutcnant v. Thümcr, ist am 3. April
dasclbst an dcn Folgen eines Schlagflusses gestor.
ben. — Dcr ehemalige Kriegsminister in Kurhes.
sen, Generalmajor a. D., von Bardelcben, ist am
2. April in Kassel mit Tod abgegangen. — Am i4.
April verschied in Frankfurt a. M. der allgemein
beliebte östrcichischc Obcrstlicut. Teukwart Schmir.
so», Protokollführer der Militärkommission dcr Bun.
deöversammlung, gcb. i?84 in Bingen am Rhcin,
Schwiegersohn des verstorbenen k. prcuß. Bischofs
Dräsecke. — Am 28. Mai starb zu Dreödeu Gene,
ralmajor Treusch von Buttler, k. sächs. Staatsmi.
nister. Der vormalige Generalmajor von Krohn,
welcher zur Zeit der schlcswig.holsteinschen Statt.
Halterschaft dort alö Kriegsminister fungine, in
Ballenstedt im Anhalt.Bcriiburgischen.— An, t7.
Juni starb in Berlin Oberst Schulz, im 64. Jahre,
alö Vcrfasscr kricgswissenschafrlicher Werke in wei.
tern militärischen Kreisen bekannt. — Starb in
NewYork der berühmte Ingenieur Robert Stevens,
dem Nordamerika einige wesentliche nautisch.artil.
leristische Geschützvcrbesserungen verdankt. AlS jun
ger Mann erfand er eine eigenthümliche Art Bom.
ben, deren alleinige Anwendung sich die Regierung
der Vereinigten Staaten durch Abkommen mit den,
Ersinder gcsichert hat. Die Erfindung mußte von
großer praktischer Wichtigkeit, sei», da Stevenö da.
für bis zu seinem Tode eine tägliche Rente von
S Dollars empfing. Jn den letzten Jahren bcschüf.

tigte er sich mit Konstruktion von schwimmenden
Batterien zum Schutze für Häfen. Auch diese ist
alS Geheimniß für Nordamerika bewahrt worden.—
23. April TodeStag des russischen Generals Rudi,
ger. Starb in Karlsbad. — Jn Stralsund starb
der ehcmaligc Kommandant dieser Stadt, von Bor.
stall, Gcncral dcr Kavallcrie. — Am t7. Juli starb
in Wicn der k. k. Feldmarschallieutenant Freiherr
von Teubcr. — Am 28. Juli starb in Stuttgart
dcr Obcrst Friedrich von Bat) vom Ehrcn.Jnvali.
denkorps, längere Zeit erster Rath und Dirigent
des KriegsministcriumS. — Am 29. Juli starb in
Stockholm im 86. Jahre der pensionirte General,
lieut. der KavallericGrafLöwenhjelm, der alS Krie.
ger wie als Diplomat seinem Vaterlande frühcr
in einer Reihe von Jahren die auSgezeichnctstcn
Dicnste gelcistct hat. — Am 19. August starb in
Hannovcr Gencrallieutenant KiclmannScggc, frü.
hcr längere Zeit Kriegsminister, 89 Fahre «lt.—
Dcr Gcncral a. D. Attalin, vormaliger Adjutant
des Königs von Frankreich, Ludwig Philipp, ist

an einem Schlagflusse im August in Kolmar ge.
sterben. — Contreadmiral Roß, der berühmte See,
fahrer der Polargegcndcn, ist Anfangs Scptcmber
nach kurzer Kraukheit in London verschieden. —
Auf dem Gute Erestbrunn bei Wicn starb am t6.
Septcmbcr dcr Aelteste der Rcuß.köstritzcr Linic,
Fürst Heinrich der 64., k. k. Lstr. General der Ka,
vallcric.— Am 24. Scpt. ist dcr englische Fcldmar.
schall Lord Hardingc in London im 72. Jahre mit
Tod abgegangen. — Starb den gleichen Tag Gc.
neral Sir Colin Halkett, Gouvcrncur deê Invali,
denhauscö zu Chelsea, 83 Jahre alt. — Am tl.
Oktobcr starb in Konstantinopel an der Cholera
der in neuerer Zeit oft genannte Churschid Pascha
(der ehemalige ungarische General Guyon). Der
vor ein Paar Jahren, nach Beendigung deö un«
garifchen Krieges zum Islam Uebergegangene, war
schon vor einiger Zeit und nicht erst auf dem Todt,
bette zum Christenthum zurückgekehrt. Sein Grab
ist im englifchen Kirchhof zu Pera.— Am 7. No.
vembcr ist der k. preuß. Generalauditor FricciuS
77 Jahre alt in Bcrlin gcstorbcn. Er führte in
allen fcldzügcn der Freiheitskriege von 1813 biS

131S das Kommando eines von ihm gebildeten
LandwehrbataillonS alS Major und war nament.
lich der Erstc, der mit seinen Leuten am t9. Ok,
tobcr t8tz bci der Einnahme von Leipzig in diese

Stadt eindrang und stch eine Stunde lang gegen
eine ihm gegenüberstchcnde feindliche Uebermacht,
bis ihm Verstärkung zugekommen, siegreich behaup.
tetc. Für diese tapfere Kriegslhat empfing FriceiuS
daö eiserne Kreuz l. Klasse. — Jn Odessa starb
am 18. November der russische Gencral Fürst Wo.
ronzow aus Moskau, längcrc Zeit Generalgouvcr,
neur der Krimm, Neu.Rußlands und Bessarabienö,

Mitglied deö Reichsraths. — Auf der Reise nach

Berlin starb dcr k. nicdcrl. Gencral der Infante,
rie Graf Perponcher.Sedlnitzky. 8t.
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